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Die Texte wurden als Rückblick auf das Jahr 2023 erstellt und beschreiben im Wesentlichen den 
Stand zum Jahresende 2023. Im Text sind die Namen derjenigen in Klammern aufgeführt, die für 
diese Bereiche federführend sind. 
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Liebe Eltern, Angehörige und Freund*innen,

im Jahresbericht 2023 stellen wir Ihnen unsere Akti-
vitäten und die uns betreffenden Themen des Jahres 
2023 vor. Außerdem berichten wir über alle für An-
thropoi Selbsthilfe wesentlichen Ereignisse und Fak-
ten. Erfreulicherweise war es uns wieder möglich, 
ohne größere Corona-Pandemie bedingten Einschrän-
kungen unseren Aufgaben nachzugehen, auch wenn 
Auswirkungen der Pandemie noch zu spüren waren.

Das zentrale Ereignis des Jahres 2023 für unseren Ver-
ein war der Anthropoi Selbsthilfe Tag einschließlich 
der Mitgliederversammlung im Oktober in den Werk-
stätten Gottessegen in Dortmund. In der Mitglieder-
versammlung fand die Wahl eines neuen Vorstands 
statt und die Mitglieder beschlossen eine Reihe von 
für den Verein wichtige Satzungsänderungen. Für die 
ausscheidenden Vorstandsmitglieder Doris Bröring-
Boklage und Sabine Band wurden Frau Dr. Maya 
Halatcheva-Trapp und Jutta Neuhauser-Wichtler neu 
gewählt, Andreas Enke und Volker Hauburger stellten 
sich zur Wiederwahl.

Das umfassende Thema des Anthropoi Selbsthilfe 
Tages war die Selbstbestimmung der Menschen mit 
Assistenzbedarf. Es war Thema sowohl in einer von 
Ingeborg Woitsch geleiteten Arbeitsgruppe der Men-
schen mit Assistenzbedarf, die sich eingehend mit der 
Vertretung berechtigter Wünsche befasste, als auch 
im Vortrag von Rechtsanwältin Sabine Westermann, 
die auf die Stärkung der Selbstbestimmung durch das 
neue Betreuungsrecht hinwies.

Das Ende 2022 erschienene Selbst-Stärkungs-Heft 
„Voll das bunte Leben!“ war ein voller Erfolg. Es war 
bereits nach kurzer Zeit vergriffen und wir haben es 
deshalb in einer weiteren Auflage zur Verfügung ge-
stellt. Ebenso erfolgreich und wieder in gewohnter 
Zahl konnten im Jahr 2023 auch die mittelpunkt-
Schreibwerkstätten durchgeführt werden.

Unser Angebot an Angehörige und rechtliche 
Betreuer*innen, die mittlerweile gut etablierte 
„BTHG-Online-Sprechstunde“, vermittelte Hinter-
grundinformationen zu verschiedenen, auch über 
das BTHG hinausgehende Bereiche. Außerdem er-
laubt dieses Angebot einen offenen Austausch der 
Teilnehmer*innen, welcher gern angenommen wird.

Neu seit 2023 ist ein weiteres attraktives Angebot an 
Mitglieder unserer Mitgliedsvereine sowie Fördermit-
glieder: eine kostenlose telefonische rechtliche Erstbe-
ratung durch Rechtsanwältin Sabine Westermann.

Im Jahr 2023 fanden auch wieder regionale Anthro-
poi Selbsthilfe Tage in den Regionen Nord und Baden-
Württemberg statt und wir informierten auf Einladung 
unserer Mitgliedsvereine in einer Reihe von Einrich-
tungen zu wichtigen, die Angehörigen und rechtlichen 
Betreuer betreffenden sozialpolitischen Themen und 
Änderungen. Dieser direkte Kontakt zu unseren Mit-
gliedern hat uns in den Jahren vorher sehr gefehlt und 
wir sind sehr froh darüber, dass wir ihn wieder in der 
gewohnten und von uns gewünschten Weise aufneh-
men konnten.

Für den Vorstand 
Volker Hauburger

Der Vorstand bei der ersten gemeinsamen Präsenz-
Sitzung in Berlin im November 2023 
(von links nach rechts):   
Dr. Maya Halatcheva-Trapp, Andreas Enke, Jutta 
Neuhauser-Wichtler, Volker Hauburger.
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Menschen mit Assistenzbedarf ab, dass bestehende 
Leistungsansprüche mangels ausreichender Assistenz 
nicht umgesetzt werden können. Hiervon betroffen ist 
auch der Anspruch auf eine Assistenz im Krankenhaus, 
den es seit November 2022 gibt.

Ebenfalls zeichnet sich eine Frustration bei rechtlichen 
Betreuer*innen hinsichtlich der weiteren Umsetzung 
des BTHG bezogen auf personenzentrierte Leistun-
gen für Menschen mit Assistenzbedarf ab. Rechtliche 
Betreuer*innen berichteten gerade bei der Gestaltung 
von individuellen Leistungen durch die Leistungsträ-
ger wiederholt darauf verwiesen worden zu sein, dass 
die besondere Wohnform alles abdecke.

Die Problematik Menschen mit Assistenzbedarf und 
der Verbleib am LebensOrt bei einem gestiegenen 
Pflegebedarf war im Jahr 2023 ebenfalls weiterhin 
sehr präsent. Hierbei ging es teilweise um existenziel-
le Notlagen, da die Betreuung am LebensOrt wegen 
einem stark gestiegenen Pflegebedarf nicht mehr si-
chergestellt werden konnte und Menschen mit Assis-
tenzbedarf nach über 30 Jahren ihre gewohnte Umge-
bung verlassen mussten.

Aufgrund des angestiegenen Bedarfs an individueller 
Beratung zu rechtlichen Fragestellungen bietet Anth-
ropoi Selbsthilfe seit Februar 2023 ergänzend zum all-
gemeinen Beratungsangebot der Geschäftsstelle für 
vier Mitglieder im Monat die Möglichkeit einer kosten-
losen individuellen Rechtsberatung zum Betreuungs- 
und Sozialrecht sowie zum Kindergeld für erwachsene 
Menschen mit Assistenzbedarf an. Dieses Angebot 
wurde von den Mitgliedern genutzt. Das Beratungsan-
gebot bietet außerdem für die sozialpolitische Interes-
senvertretung die Möglichkeit, auf aktuelle Probleme 
in der Praxis aufmerksam zu werden und diese dann 
in Gremien wie dem Arbeitsausschuss des Deutschen 
Behindertenrats aufzugreifen.

Allgemein wichtige Informationen zum Sozialrecht, 
Betreuungsrecht wie auch zum Wohn- und Betreu-
ungsvertragsrecht haben wir in informiert! sowie im 
Newsletter aufgegriffen. So weit wie möglich haben 
wir in informiert! Beratungsanfragen von einzelnen 
Mitgliedern berücksichtigt, die auch für andere Mit-
glieder von Interesse waren.

Erfolgreich fortgesetzt wurde 
die BTHG-Onlinesprechstunde 
an vier Terminen im Jahr 2023. 

Wir haben hier neben den Änderungen im Betreuungs-
recht zum 01.01.2023 auch erste Erfahrungen von 

Aktivitäten auf Bundesebene

Sozialpolitische Beratung 
und Interessenvertretung
(Sabine Westermann)

In 2023 war die sozialpolitische Interessenvertretung 
von mehreren Gesetzgebungsverfahren und einer 
Vielzahl an Aktivitäten besonders zur Information 
der Mitglieder geprägt. Viel Zeit und Energie musste 
dabei darauf verwandt werden, die vom Gesetzge-
ber geplante Verschlechterung beim Kindergeld für 
erwachsene Kinder mit Assistenzbedarf abzuwenden. 
Deutlicher als in den Vorjahren machte sich auch der 
sich zuspitzende Fachkräftemangel in der Eingliede-
rungshilfe bemerkbar. Die sozialpolitische Interessen-
vertretung hat gerade diesen Punkt im politischen Dis-
kurs und im Gespräch mit verantwortlichen Akteuren 
immer wieder aufgegriffen. Ein wichtiges Ereignis war 
außerdem die Prüfung Deutschlands durch den UN-
Fachausschuss zur Umsetzung der UN-BRK im August 
2023.

Darüber hinaus starteten die ersten Beteiligungen zu 
für 2024 geplanten Gesetzgebungsverfahren zu einer 
Reform der Werkstätten für Menschen mit Behinde-
rung sowie zu einer barrierefreien und inklusiven Aus-
gestaltung des Gesundheitswesens in Deutschland.

Um die Interessen von Menschen mit Assistenzbedarf 
sowohl in Gesetzgebungsverfahren wie im Zusam-
menhang mit den sich ändernden lebenspraktischen 
Anforderungen möglichst effektiv einzubringen, war 
das Engagement auf dem rechtlichen und sozialpoli-
tischen Feld für Anthropoi Selbsthilfe von besonderer 
Bedeutung.

Der Bereich der sozialpolitischen Vertretung umfass-
te dabei die Information und Beratung der Mitglieder 
sowie die Interessenvertretung auf politischer Ebene.

1. Information und Beratung unserer Mit-
glieder

Das Informations- und Beratungsangebot betraf 
schwerpunktmäßig sozialrechtliche wie betreuungs-
rechtliche Themen.

Weiter zugenommen haben die Anfragen von rechtli-
chen Betreuer*innen und Angehörigen im Zusammen-
hang mit den Auswirkungen durch den Fachkräfte-
mangel in der besonderen Wohnform. Hier zeichnete 
sich besonders in den Bereichen Freizeitaktivitäten von 
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ren und uns dafür einsetzen, dass die Leistun-
gen auch bei den Menschen mit Assistenzbe-
darf ankommen.

Gerne können Sie uns von Ihren Erfahrungen 
berichten unter  
recht@anthropoi-selbsthilfe.de. 

Ergänzend bieten wir außerdem Vorträge in Präsenz 
wie auch im Onlineformat, z. B. zu den Themen Be-
treuungsrecht, BTHG und Leistungen der Grundsiche-
rung an. Wir können Vorträge zwar nicht kostenlos 
anbieten, bemühen uns jedoch die Kosten gering zu 
halten. Sprechen Sie uns gerne an.

2. Interessenvertretung

Zur wirksamen Interessenvertretung ist die Zusam-
menarbeit von Verbänden unerlässlich. Als Selbsthil-
feorganisation von Menschen mit Assistenzbedarf 
und ihrer Angehörigen und Freunde bringen wir uns 
in politische Prozesse insbesondere über folgende Zu-
sammenschlüsse ein:
• Deutscher Behindertenrat (DBR)
• Bundesarbeitsgemeinschaft Selbsthilfe (BAGS)
• Der Paritätische (Deutscher Paritätischer Wohl-

fahrtsverband)
• Verbändekonsultation der Monitoringstelle UN 

BRK des Deutschen Instituts für Menschenrechte.

Im Jahr 2023 fanden diese Sitzungen teils in Präsenz, 
teils in Form von Videokonferenzen statt. Die Präsenz-
veranstaltungen erleichtern den Austausch auch mit 
befreundeten Verbänden, z.B. durch persönliche Ge-
spräche in den Pausen.

Der Schwerpunkt der Interessenvertretung liegt in der 
Zusammenarbeit mit dem DBR und den dort vertrete-
nen Verbänden. Durch die Teilnahme an den fünf Mal 
jährlich stattfindenden Sitzungen des Arbeitsausschus-
ses des DBR können Interessen eingebracht werden, 
aber auch aktuelle behindertenpolitische Themen, die 
für Menschen mit Assistenzbedarf wichtig sind, genau 
verfolgt werden.

Beispielsweise haben wir bei dem DBR-Arbeitsaus-
schuss einen auch in 2024 andauernden Austausch 
über die Umsetzung der Assistenz im Krankenhaus 
angestoßen. Da im Jahr 2023 noch keine ausreichen-
den Erfahrungen aus der Praxis vorlagen, wird dieses 
Thema in 2024 weiterverfolgt.

rechtlichen Betreuer*innen im Gesamtplanverfahren 
ausgetauscht. Dieses Informations- und Beratungsan-
gebot wird im Jahr 2024 mit dem Titel BTHG & Co – 
Die Online-Sprechstunde zu Sozialrecht, Sozialpolitik 
und rechtlicher Betreuung fortgesetzt.

Zu unseren vielfältigen Informations- und Beratungs-
angeboten erreichten uns auch im Jahr 2023 positive 
Rückmeldungen von Einzelpersonen, aber auch von 
anderen Verbänden.

Daneben haben wir im Jahr 2023 Vorträge und Dis-
kussionen vor Ort an den LebensOrten durchgeführt.

Wir danken an dieser Stelle noch einmal herzlich allen 
Mitgliedern, Spender*innen und der Stiftung Lauen-
stein, die diese Informationsarbeit durch die finanziel-
le Unterstützung ermöglichen.

Auch 2024 werden wir diese Arbeit weiterführen, um 
eine gute Basis für die Durchsetzung der Rechte von 
Menschen mit Assistenzbedarf sowie ihren Angehöri-
gen zu gewährleisten.

Hinweis:

Da sich gerade im Bereich des Sozialrechts wie 
auch im Bereich des Betreuungsrechts teilwei-
se eine deutliche Diskrepanz zwischen Theorie 
und Praxis abzeichnet, freuen wir uns, wenn 
Sie uns Ihre positiven wie negativen Erfahrun-
gen aus der Praxis schildern. Von großem Inte-
resse sind hier auch Anfragen von Menschen 
mit Assistenzbedarf. Es ist sehr hilfreich, wenn 
Sie konkrete Erfahrungen, die für andere Mit-
glieder von Interesse sein könnten, mit uns 
teilen. Dies hilft uns bei der Arbeit an der 
guten Information für die Mitglieder und es 
ist zudem wichtig für die wirksame politische 
Interessenvertretung. Besonders Ihre konkre-
ten Erfahrungen sind notwendig, damit wir 
anhand von Beispielen effektiv auf konkrete 
Problemlagen in der Praxis aufmerksam ma-
chen können und Unterstützung von anderen 
Verbänden erhalten.

In 2024 ist für uns weiterhin von großem Inte-
resse, wie der Anspruch auf eine Assistenz im 
Krankenhaus in der Praxis ankommt. Gleiches 
gilt für Ihre Erfahrungen in den Gesamtplan-
verfahren. Informieren Sie uns über negative 
und positive Erfahrungen. Nur so können wir 
Probleme an die zuständigen Stellen adressie-

mailto:recht@anthropoi-selbsthilfe.de
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Im Jahr 2024 plant der Gesetzgeber ein Gesetz zur 
Reform der WfbMs. Im September 2023 hat die so-
zialpolitische Sprecherin Rechtsanwältin Sabine Wes-
termann dazu an einem Dialogprozess bei dem BMAS 
teilgenommen. Das BMAS hat erste Überlegungen zu 
einer Reform vorgestellt und sich mit den beteiligten 
Vertreter*innen der Verbände dazu ausgetauscht. 
Dieses Thema wird voraussichtlich im Jahr 2024 eine 
wichtige Rolle spielen. Unser zu dem Thema bereits 
2022 erstelles Positionspapier ist dabei weiterhin ak-
tuell und bildet die Richtschnur für die sozialpolitische 
Interessenvertretung.

Das Positionspapier ist abrufbar unter:  
https://anthropoi-selbsthilfe.de/themen/werkstaetten-
position-von-anthropoi-selbsthilfe/ 

Weitere Begleitung der Umsetzung des BTHG

Wir haben uns an den Vor- und Nachbesprechungen 
der Länder-Bund-AG zum BTHG, die im Jahr 2023 
bei dem BMAS per Videokonferenz stattfanden, ein-
gebracht und wiederholt auf die schleppende Um-
setzung des BTHG, Probleme bei der Umsetzung der 
Assistenz im Krankenhaus sowie die Auswirkungen 
des Fachkräftemangels aufmerksam gemacht. Die 
Vor- und Nachbesprechungen der Länder-Bund-AG 
zum BTHG boten die Möglichkeit, seitens des DBR 
über die Bundesebene auch Impulse an die Länder, die 
weiterhin mit der Umsetzung des BTHG befasst sind, 
zu geben. Dies ist besonders wichtig, da ansonsten die 
Einflussnahme auf Länderebene kaum zu leisten ist. 

Wir nutzen diese Möglichkeiten, um auf die besonde-
ren Belange von Menschen mit Assistenzbedarf und 
ihren Angehörigen aufmerksam zu machen. Zögern 
Sie deswegen nicht, uns anzusprechen, wenn es Pro-
bleme gibt.

3. Ausblick auf 2024

In 2024 wird uns insbesondere beschäftigen:
• Wir werden unser Engagement für die Teilhabe 

aller Menschen mit Assistenzbedarf am Arbeitsle-
ben im geplanten Reformprozess zur WfbM fort-
setzen und intensivieren. 

• Die Auswirkungen der Staatenprüfung Deutsch-
lands 2023 durch den UN-BRK Ausschuss werden 
wir aktiv begleiten.

• Bei den aktuell vielschichtig diskutierten Kürzun-
gen bei sozialen Leistungen werden wir uns für 
die Interessen von Menschen mit Assistenzbedarf 
und ihren Angehörigen einsetzen. 

Wir konnten außerdem unsere Forderung nach der 
Streichung der Zugangsvoraussetzung „Mindestmaß 
an wirtschaftlich verwertbarer Arbeitsleistung“ zur 
WfbM in den Parallelbericht des DBR zur UN-BRK-
Staatenprüfung einbringen.

Aktiv beteiligt haben wir uns bei dem DBR darüber 
hinaus an der Erstellung eines Positionspapiers zu der 
geplanten Einführung einer Kindergrundsicherung, 
um Einschnitte beim Kindergeld für erwachsene Men-
schen mit Behinderung abzuwenden.

Das Positionspapier ist abrufbar unter: https://www.
deutscher-behindertenrat.de/ID289812 

Der Austausch mit Verbänden wie auch die gegen-
seitige Unterstützung der Verbände bietet dabei die 
Möglichkeit, sich gegenüber dem Gesetzgeber wie 
auch dem Bundesministerium für Arbeit und Soziales 
(BMAS) oder anderen Ministerien und Institutionen 
Gehör zu verschaffen. In 2023 hat sich diese Zusam-
menarbeit gerade zur Abwendung der drohenden Ver-
schlechterung beim Kindergeld für erwachsene Men-
schen mit Assistenzbedarf als sehr wichtig erwiesen. 

Beteiligung an Gesetzgebungsverfahren

Der ursprüngliche Gesetzesentwurf zur Einführung 
einer Kindergrundsicherung von Ende August 2023 
beinhaltete eine erhebliche Verschlechterung beim 
Kindergeld für Eltern von erwachsenen Menschen mit 
Assistenzbedarf. Anthropoi Selbsthilfe hat deswegen 
Anfang September 2023 kurzfristig eine Stellungnah-
me zum Gesetzesentwurf erstellt und die sozialpoli-
tische Sprecherin Rechtsanwältin Sabine Westermann 
hat an der anschließenden mündlichen Anhörung im 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend (BMFSFJ) teilgenommen. Unser Einsatz hatte 
Erfolg. Am 27.9.2023 hat das Bundeskabinett den ge-
änderten Gesetzentwurf beschlossen. Der Beschluss 
greift eine Ausnahmeregelung für erwachsene Kinder 
mit Behinderung auf, die bvkm, Lebenshilfe und wir 
gefordert hatten. Durch die neue Regelung ist sicher-
gestellt, dass das Kindergeld – das künftig Kinderga-
rantiebetrag heißen soll – den betroffenen Eltern wei-
terhin zugutekommt.

Unsere Stellungnahme ist abrufbar unter: 
https://anthropoi-selbsthilfe.de/themen/kindergeld-
kindergrundsicherung-wir-haben-erfolgreich-interve-
niert/ 

https://anthropoi-selbsthilfe.de/themen/werkstaetten-position-von-anthropoi-selbsthilfe/
https://anthropoi-selbsthilfe.de/themen/werkstaetten-position-von-anthropoi-selbsthilfe/
https://www.deutscher-behindertenrat.de/ID289812
https://www.deutscher-behindertenrat.de/ID289812
https://anthropoi-selbsthilfe.de/themen/kindergeld-kindergrundsicherung-wir-haben-erfolgreich-interveniert/
https://anthropoi-selbsthilfe.de/themen/kindergeld-kindergrundsicherung-wir-haben-erfolgreich-interveniert/
https://anthropoi-selbsthilfe.de/themen/kindergeld-kindergrundsicherung-wir-haben-erfolgreich-interveniert/
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Auf den künstlerisch gestalteten mittelpunkt-Seiten 
kommen die BewohnerInnen der LebensOrte selbst zu 
Wort, redaktionell betreut von Ingeborg Woitsch. Ins-
besondere für den Leser*innenkreis der Menschen mit 
Assistenzbedarf haben wir die Rubrik „einfach mitge-
teilt“, zudem gibt es pro Ausgabe einen weiteren Ar-
tikel in Einfacher Sprache. Darüber hinaus sind immer 
zwei Artikel auch als Hörbeiträge abrufbar.

Alle Interessierten können PUNKT UND KREIS mit un-
serer Beilage informiert! im Einzelversand über uns 
beziehen. Wir freuen uns über einen Solidarbeitrag.

b. Info- und Serviceblatt informiert!

Als eigene Beilage von Anthropoi Selbsthilfe zu allen 
vier Ausgaben von PUNKT UND KREIS erschien unser 
Info- und Serviceblatt informiert!.

Auf acht Seiten informie-
ren wir über Aktuelles aus 
der Sozialpolitik, Gerichts-
urteile, rechtliche Fragen. 
Wir berichten über unsere 
Aktivitäten, stellen neue 
Bücher und Broschüren 
vor, weisen auf Veranstal-
tungen hin usw.

• Wir werden auch weiterhin unser Engagement 
für eine interessengerechte Umsetzung des BTHG 
und eine gute Information der Berechtigten und 
ihrer Unterstützer vorantreiben. Es wird beobach-
tet, wie die neue Leistung Assistenz im Kranken-
haus bei Menschen mit Assistenzbedarf ankommt.

• Wir setzen uns weiterhin für einen vollumfängli-
chen Zugang für ältere und/oder pflegebedürftige 
Menschen mit Assistenzbedarf zu den Leistungen 
der gesetzlichen Pflegeversicherung unabhängig 
von der Wohnform ein. Diesen Punkt werden wir 
auch im Rahmen des vom BMG geplanten Akti-
onsplans für ein barrierefreies und inklusives Ge-
sundheitswesen thematisieren.

Dies sind lediglich die Hauptpunkte. Es kommen weite-
re hinzu. Die interessenpolitische Arbeit für Menschen 
mit Assistenzbedarf und ihre Angehörigen bleibt un-
bedingt notwendig und die bisherigen Erfolge zeigen, 
dass es sich lohnt.

Wir danken Ihnen allen für die Unterstützung der Ar-
beit. Erzählen Sie es weiter. Mit mehr Mitgliedern kön-
nen wir uns gegenseitig noch besser unterstützen und 
die Stimme von Anthropoi Selbsthilfe wird stärker.

Öffentlichkeitsarbeit / Medien
(Volker Hauburger)

a. Zeitschrift PUNKT UND KREIS

Dieses Fachmagazin wird gemeinsam herausgegeben 
von Anthropoi Bundesverband und Anthropoi Selbst-
hilfe und erscheint vier Mal im Jahr. In der Redaktion 
von Anthropoi Selbsthilfe sind Ingeborg Woitsch (ver-
antwortlich), Alfred Leuthold und Volker Hauburger 
tätig. Wir erarbeiten und verantworten die Texte der 
Rubrik ‚Selbsthilfe‘, sind aber auch in der Gesamtre-
daktion aktiv.

Unser besonderes Augenmerk liegt auf den Anliegen 
und Positionen der Menschen mit Assistenzbedarf so-
wie der Angehörigen. 

Die Themenschwerpunkte in 2023 waren: „Nachhal-
tigkeit“ (Ostern 2023), „Unterwegs sein“ (Johanni 
2023), „Verantwortung“ (Michaeli 2023) und „Kind-
heit und Jugend heute“ (Weihnachten 2023).

informiert!
Michael i 2023 Bundesvereinigung Selbsthilfe im anthroposophischen Sozialwesen e. V.

Liebe Leser*innen und Freund*innen,

unser seit vielen Jahren bestehendes Angebot der
mittelpunkt-Schreibwerkstätten ist leider immer noch
nicht überall bekannt. Die Schreibwerkstätten finden vor
Ort in besonderen Wohnformen, Werkstätten oder Schu-
len statt, oder auch einrichtungsübergreifend mit Teil-
nehmenden, die aus ganz Deutschland kommen können.
Ihre Leiterin Frau Ingeborg Woitsch bietet darin Kreati-
ves Schreiben als Methode des Empowerments an, d. h.
Maßnahmen zur Stärkung der Selbstbestimmung von
Menschen mit Assistenzbedarf. Das Ziel unseres von der
Stiftung Lauenstein geförderten mittelpunkt-Projektes
ist dabei, Anregung für lokale, dauerhafte Schreibwerk-
stätten in den Einrichtungen zu geben. Die Ergebnis-
se der Schreibwerkstätten finden Sie regelmäßig in den
mittelpunkt-Seiten von PUNKT UND KREIS. Als be-
sondere Anregung enthält diese Ausgabe von informiert!
den Bericht einer Teilnehmerin einer solchen einrichtungs-
übergreifenden Schreibwerkstatt.

INHALT

1 Voll das bunte Leben! – Dein Selbst-Stärkungs-Heft
2 Nachgefragt: Heiraten
2 Nachgefragt: Fristversäumnis
3 Nachgefragt: Freie Apothekenwahl und Kosten für

die Richtung von Medikamenten
4 Gerichtsentscheid: Kostenübernahme für das

Probewohnen in einer besonderen Wohnform
5 mittelpunkt-Schreibwerkstatt in Bad Boll: Ein

Bericht
6 Info und Service
7 Spezielle Beratungs-Angebote
8 Termine
8 Wir beraten Sie gerne!
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Daneben stellt Ihnen wieder Frau RAin Sabine Wester-
mann eine breite Auswahl von relevanten Informationen
aus verschiedenen Bereichen vor: Fragen des Probewoh-
nens oder der Apothekenwahl in den besonderen Wohnfor-
men, Hinweise zum richtigen Verhalten bei Fristversäum-
nissen in der rechtlichen Betreuung oder zu beachtende
Punkte bei der Unterstützung von Heiratswünschen. Au-
ßerdem weisen wir auf besondere Beratungsangebote von
Anthropoi Selbsthilfe und des Freundeskreises Camphill
hin.

Ich hoffe, dass wir auch diesmal für Sie hilfreiche und
nützliche Informationen bereitstellen konnten, und wün-
sche Ihnen und Ihren Angehörigen einen schönen Herbst.

Ihr Volker Hauburger

VOLL DAS BUNTE LEBEN! –
DEIN SELBST-STÄRKUNGS-HEFT
Wegen der großen Nachfrage
haben wir das Heft im Juni
nachgedruckt. Sie können es
also gerne wieder bestellen.

Das kreative Selbst-Stär-
kungs-Heft wendet sich mit
seinen Anregungen, Ideen und
Fragen speziell an Menschen
mit Assistenzbedarf. Das Heft
hat 52 Seiten mit viel Platz
zum Eintragen, Schreiben, Ma-
len und Erzählen. Das Heft eignet sich sowohl für die per-
sönliche Nutzung für Menschen, die selbst lesen können,
als auch zur Verwendung mit Anleitung und Unterstüt-
zung.

Es ist ein Projekt der mittelpunkt-Schreibwerkstatt von
Anthropoi Selbsthilfe, konzipiert und gezeichnet von Inge-
borg Woitsch. Wir danken der Förderung des mittelpunkt-
Projekts durch die Stiftung Lauenstein.

Sie erhalten das Heft mit der Bitte um eine wertschät-
zende Spende.
Bestellungen bitte an info@anthropoi-selbsthilfe.de.
Vollständige Post-Adresse bitte nicht vergessen!
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Durch die Reform des Betreuungsrechtes sind Men-
schen mit Assistenzbedarf aufgerufen, mehr Selbst-
Verantwortung für ihre Wünsche und die Gestaltung 
ihres Lebens zu übernehmen. Zu diesen Fragen haben 
wir in vielfältiger Weise in den mittelpunkt-Schreib-
werkstätten in diesem Jahr gearbeitet.

Rudolf-Steiner-Seminar, Bad Boll: Schnell ist aus 
der bunt gemischten Gruppe eine vertraute Schreib-
Gemeinschaft geworden. Im Mai 2023 trafen sich 
hier elf Teilnehmer*innen mit und ohne Assistenzbe-
darf aus den Einrichtungen Auenhof, Am Bruckwald, 
Kaspar Hauser Stiftung, Lebenshilfe Viersen und Karl-
Schubert-Gemeinschaft. In der einrichtungsübergrei-
fende, inklusiven Schreibwerkstatt im Rahmen der 
Akademie AnthropoSozial war unser Schwerpunkt die 
Biografiearbeit. 

https://www.akademie-anthroposozial.de/fortbildun-
gen/kreative-schreibwerkstatt/

Weggemeinschaft Vulkaneifel, Darscheid: Wie 
können Menschen mit Assistenzbedarf mehr Verant-
wortung für ihr Leben übernehmen? Um diese Frage 
ging es den sieben Teilnehmer*innen im Juni 2023 in 
unserer Schreibwerkstatt in der Weggemeinschaft Vul-
kaneifel.

Dorfgemeinschaft Lautenbach, Herdwangen: 
Eigene „Wünsche und Ziele“ waren das Thema in der 
ersten Schreibwerkstatt nach langer Zeit im Juni 2023 
in der Dorfgemeinschaft Lautenbach in der Bodensee-
Region. Dabei stellten wir fest, Wünsche fallen nicht 
vom Himmel. Wünschen brauchen einen Boden, auf 
dem sie wachsen können.

Troxler-Werkstätten, Wuppertal: Im August 
2023 haben sich die zehn Schreibenden der mittel-
punkt-Schreibwerkstatt in den Troxler-Werkstätten 
ihren wichtigsten Beziehungen und einem erfundenen 
Freund gewidmet.

Gemeinschaft Altenschlirf, Herbstein: Zum he-
rausfordernden Umgang mit „Nähe und Distanz“ ar-
beiteten die zehn Schreibfüchse (so nennen sie sich 
selbst) im September 2023 in der Schreibwerkstatt in 
der Gemeinschaft Altenschlirf.

Anthropoi Selbsthilfe Tag 2023: Der Workshop 
„Ich mache mein Ding“ lud neun Menschen mit Assis-
tenzbedarf am 7. Oktober 2023 zum Anthropoi Selbst-
hilfe Tag in die Werkstätten Gottessegen in Dortmund 
ein.

c. Website  
(Alfred Leuthold)

Unsere Webseite https://anthropoi-selbsthilfe.de ak-
tualisieren wir regelmäßig und stellen dort wichtige 
Informationen bereit. Um etwas zu finden, können Sie 
auch die praktische Suchfunktion nutzen.

Das mittelpunkt-Projekt finden Sie auf der Anthropoi-
Selbsthilfe-Website als Unterpunkt „mittelpunkt-
Schreibwerkstätten“ im Menüpunkt „Angebote“. 
Neben Infos zu den Schreibwerkstätten und mittel-
punkt-Drucksachen finden Sie dort auch mittelpunkt-
Videos.

https://anthropoi-selbsthilfe.de/angebote/mittel-
punkt-schreibwerkstaetten/.

Vom gemeinsamen Startportal anthropoi.de gibt es 
Verlinkungen zu unserer Website als auch zu den 
Seiten des Anthropoi Bundesverband, zu Terminen, 
der Einrichtungsdatenbank und einem Bereich für die 
Selbstvertreter*innen.

d. Newsletter 
(Volker Hauburger, Alfred Leuthold)

Unser Newsletter ermöglicht es den LeserInnen, eine 
zeitnahe und einfach zugängliche Information mit 
Links zu ergänzenden Informationen zu erhalten.

Im Jahr 2023 verschickten wir zwölf Ausgaben per E-
Mail. Alle Ausgaben, auch die älteren, sind zudem auf 
unserer Website zu finden: https://anthropoi-selbst-
hilfe.de/angebote/veroeffentlichungen/newsletter-
archiv/.

Neue Abonnent*innen für unseren Newsletter sind 
willkommen!

mittelpunkt
(Ingeborg Woitsch)

mittelpunkt-Schreibwerkstätten und mittel-
punkt-Redaktionsnetzwerk

Selbst-Verantwortung war unser Thema in 
den mittelpunkt-Schreibwerkstätten im Jahr 
2023.

https://www.akademie-anthroposozial.de/fortbildungen/kreative-schreibwerkstatt/
https://www.akademie-anthroposozial.de/fortbildungen/kreative-schreibwerkstatt/
https://anthropoi-selbsthilfe.de
https://anthropoi-selbsthilfe.de/angebote/mittelpunkt-schreibwerkstaetten/
https://anthropoi-selbsthilfe.de/angebote/mittelpunkt-schreibwerkstaetten/
https://anthropoi-selbsthilfe.de/angebote/veroeffentlichungen/newsletter-archiv/
https://anthropoi-selbsthilfe.de/angebote/veroeffentlichungen/newsletter-archiv/
https://anthropoi-selbsthilfe.de/angebote/veroeffentlichungen/newsletter-archiv/
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Beratungsstelle
(Ulrike Funke, Alfred Leuthold, Marthe Westermann)

Das Büro der Beratungs- und Geschäftsstelle von An-
thropoi Selbsthilfe liegt in Berlin-Zehlendorf. Unsere 
Arbeitskontakte finden per Telefon, E-Mail, Videokon-
ferenzen und in Präsenz statt. Wir erhalten Anfragen 
für individuelle Beratung und Hilfe, meist nach geeig-
neten Plätzen zum Wohnen / Arbeiten sowie bei Pro-
blemen mit Ämtern und Unklarheiten bei Bescheiden. 
Ebenfalls fragen häufig junge Menschen nach Prak-
tikumsplätzen im In- und Ausland nach. Materialver-
sand erfolgt nach Bestellungen. 

Zu unserer Arbeit gehört die Sichtung, Auswertung, 
Zusammenstellung, Archivierung und Weitergabe von 
eingehenden Informationen (Öffentlichkeitsarbeit).

Ein Schwerpunkt ist die Unterstützung der verschiede-
nen Vorstandstätigkeiten, die Beratungsstelle ist das 
organisatorische „Rückgrat“ der Arbeit von Anthro-
poi Selbsthilfe. Verwaltungstätigkeiten, Buchhaltung, 
Zahlungsverkehr, Spendenwesen, Förderantragswe-
sen und Finanzplanung gehören ebenso dazu.

Vertragsgemäß nimmt die Beratungsstelle auch Auf-
gaben für den Freundeskreis Camphill e.V. wahr. Hier 
sind wir Anlaufstelle für die Freundeskreis-Mitglieder 
und unterstützen deren Vorstandsarbeit in allen Berei-
chen.

In der Beratungsstelle arbeiten zwei hauptamtliche 
Teilzeit-Kräfte, die Buchhaltung und Spendenverwal-
tung erfolgt auf Mini-Job-Basis. Die Position Leitung 
der Beratungs- und Geschäftsstelle ist ab Herbst 2024 
aus Altersgründen neu zu besetzen.

Mitglieder

Zum 31.12.2023 hatte Anthropoi Selbsthilfe 49 „or-
dentliche Mitglieder“ (= Vereine) und 92 Fördermit-
glieder (davon 6 sog. juristische Personen und 6 Men-
schen mit Assistenzbedarf). 

Unser Engagement richtet sich nach wie vor auch auf 
die Gewinnung neuer Mitglieder, wobei wir folgende 
Prioritäten gesetzt haben:
1. Ordentliche Mitgliedschaft eines Angehörigen 

bzw. Fördervereins
2. Ordentliche Mitgliedschaft des Trägervereins (sie-

he unsere Satzung)

Parzival Hof, Quelkhorn: Um das Glück ging es 
schließlich den zwölf Schreibenden im Oktober 2023 
beim Neustart der Schreibwerkstatt auf dem Parzival 
Hof bei Bremen.

Verschiedene Texte dieser Schreibwerkstätten wurden 
auf den mittelpunkt-Seiten in der Zeitschrift 
PUNKT UND KREIS veröffentlicht.

Online-Meeting der Schreibanleiter*innen am 
7. November 2023

Einen Jahresrückblick, neuen Input und Vernetzung 
bot das Online-Meeting mit sieben Teilnehmer*innen. 
Dabei waren die Goldbach Werkstatt, die Heydenmüh-
le, Weggemeinschaft Vulkaneifel, Dorfgemeinschaft 
Lautenbach, Sozialtherapeutische Gemeinschaften 
Weckelweiler und die Kaspar Hauser Stiftung (neu im 
Projekt).

Mini-Schreib-Workshop im Tagungsheft von An-
thropoi Bundesverband Jahrestagung: „Veränderung 
braucht Zeit und Mut“.

Um den Umgang mit Veränderungen im eigenen Le-
ben, verbunden mit unangenehmen oder belastenden 
Gefühlen ging es im Mini-Workshop im Begleitheft zur 
Tagung „Übergänge“ von Anthropoi Bundesverband.

Nachdruck: „Voll das bunte Leben – Das 
Selbst-Stärkungs-Heft“

Aufgrund der großen Nach-
frage haben wir im Juni 
2023 das Heft „Voll das 
bunte Leben – Selbst-Stär-
kungs-Heft“ nachgedruckt. 
Das Heft wendet sich mit 
seinen Anregungen, Ide-
en und Fragen speziell an 
Menschen mit Assistenz-
bedarf. Das Heft hat 52 
Seiten mit viel Platz zum 
Eintragen, Schreiben, Ma-

len und Erzählen. Es ist ein Projekt der mittelpunkt-
Schreibwerkstatt von Anthropoi Selbsthilfe, konzipiert 
und gezeichnet von Ingeborg Woitsch. Wir danken der 
Förderung durch die Stiftung Lauenstein.

Das Heft kann für Mitglieder kostenfrei bei Anthropoi 
Selbsthilfe bestellt werden: 

info@anthropoi-selbsthilfe.de

mailto:info@anthropoi-selbsthilfe.de
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Aus rund 50 Ländern kommen die Delegierten des 
Council zusammen; viele junge Mitarbeiter*innen, die 
Sprecher*innen der Arbeitsgruppen in den Regionen 
ihres Arbeitsortes oder Vertreter*innen von Partneror-
ganisationen sind. Im Vordergrund der Arbeitstagung 
steht die gegenseitige Wahrnehmung, Begleitung, 
Netzwerkbildung, inhaltliche Fragen zum heilpädagogi-
schen Kurs und das Ringen um die Zukunftsaufgaben 
anthroposophischer Heilpädagogik und Sozialtherapie.

Mittelpunkt der Klausur im Oktober 2023 war die 
Vorbereitung der Internationalen Herbsttagung zum 
100-jährigen Jubiläum des Heilpädagogischen Kurses 
im Oktober 2024 und die Gründungsfeier einer zwölf-
ten Sektion. Der Council wird eine eigene Sektion. Ein 
historischer Moment.

Auf dieser Klausurtagung habe ich eine lebendige, 
zukunftsorientiert sprudelnde Quelle internationaler 
Zusammenarbeit erlebt. Für mich als Schwester und 
Mitgestalterin der Anthropoi Selbsthilfe Nord ist es 
mutmachend, miterlebt zu haben, mit wie viel Enthu-
siasmus und Initiativkraft, konzentriert und humorvoll 
die Gestaltung und die spannenden Inhalte der Tagung 
gemeinsam erarbeitet wurden. Und wie ein stabiles 
Netzwerk über alle Grenzen der Welt hinweg arbeitet 
und sich für Menschen mit Assistenzbedarf einsetzt.

Wenn wir als Angehörige anthroposophische Lebens-, 
Lern- und Arbeitsorte wollen, dann sind wir jetzt aufge-
rufen, diesen frischen Impuls aus dem Council aktiv in 
die Zukunft zu begleiten.

 

Stiftung Lauenstein
(Manfred Barth)

Die Stiftung Lauenstein hat 2023 Projekte mit einer 
Gesamtsumme von 123.000 Euro gefördert. Wie im 
Vorjahr ging die größte Förderung an die mittelpunkt-
Schreibwerkstätten mit 25.500 €. Daneben konnten 
weitere 24 Projektanträge mit einer Gesamtsumme in 
Höhe von 97.500 € gefördert werden. Der Schwerpunkt 
lag auf Projekten für Menschen mit Unterstützungsbe-
darf, um sie zur digitalen Teilhabe zu befähigen und die 
Einschränkungen durch die Pandemie zu überwinden. 

Im Jahr 2023 konnte die Stiftung auf 30 Jahre erfolgrei-
che Arbeit zurückblicken. In dieser Zeit konnten Projek-
te, Initiativen und Vorhaben mit einer Summe von über 
3,3 Mio. Euro gefördert werden. Nun, zum 30-jährigen 

3. Fördermitgliedschaften von einzelnen Angehöri-
gen und Menschen mit Assistenzbedarf

4. Fördermitgliedschaft des Trägervereins.

Zusammenarbeit mit dem  
Anthropoi Bundesverband
(Volker Hauburger, Jutta Neuhauser-Wichtler)

Die Zusammenarbeit von Anthropoi Selbsthilfe und 
Anthropoi Bundesverbandes entwickelte sich auch 
in 2023 weiter sehr vertrauensvoll. Dazu tragen auch 
die Online-Konferenzen der beiden Vorstände bei. Ein 
Thema war die Darstellung der Anthroposophie in der 
Presse und Öffentlichkeit. Es gab einen regen infor-
mellen Austausch, denn es betrifft beide Organisati-
onen.

Die Mitwirker*innen, ein inklusives Gremium des An-
thropoi Bundesverbandes, setzen ihre Aufgabe fort, 
mehr Menschen mit Assistenzbedarf in den Gremien 
zu verankern, um die verschiedenen Organe des Anth-
ropoi Bundesverbandes inklusiver zu gestalten. Men-
schen mit Assistenzbedarf sollen sichtbarer werden. 
Anthropoi Selbsthilfe ist Mitglied der Mitwirker*innen 
und unterstützt diese Entwicklung durch aktive Mit-
arbeit.

Zu den Sitzungen des Verbandsrates von Anthropoi 
Bundesverband wird der Vorstand von Anthropoi 
Selbsthilfe immer als Gast eingeladen und nimmt re-
gelmäßig teil.

Anthroposophic Council Dornach
(Ilka Kloss)

Das internationale Netzwerk anthroposophischer Or-
ganisationen in den Arbeitsfeldern Heilpädagogik, 
Sozialpädagogik, Sozialtherapie, Soziale Arbeit, Sozial-
psychiatrie, Bildung und Behinderung ist der Anthropo-
sophic Council for inclusive Social Development. Er ist 
als Fachbereich an die Medizinische Sektion der freien 
Hochschule für Geisteswissenschaft am Goetheanum 
angeschlossen. 

Die Leitung des Council wünscht sich den Dialog mit 
einer Vertretung der Angehörigen. Stellvertretend für 
den Vorstand von Anthropoi Selbsthilfe habe ich die 
Aufgabe übertragen bekommen als Delegierte an der 
1x jährlich stattfindenden Klausurtagung teilzunehmen.
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„Was will ich“, „Was will ich für Dich“, „Was willst 
Du für mich/von mir“ werden uns weiter beschäftigen.

Region Baden-Württemberg
(Uta Dreckmann)
Am 8. Juli 2023 fand in der Dorfgemeinschaft Tennen-
tal der Anthropoi Selbsthilfe Tag Baden-Württemberg 
statt. Das diesjährige Thema war „Die Reform des Be-
treuungsrechts – Was bedeutet das für Sie als rechtli-
che Betreuer*innen?“ Die Teilnehmenden waren ne-
ben Angehörigen auch Menschen mit Assistenzbedarf. 
Nach dem Referat von Volker Hauburger fand eine 
rege Diskussion zwischen den Teilnehmer*innen statt, 
in der vor allem auf die durch die Änderungen gestärk-
te Selbstbestimmung der Menschen mit Assistenzbe-
darf eingegangen wurde.

Finanzen

Zusammenfassung 
(Andreas Enke)

Insgesamt wurde das Jahr 2023 mit einem margina-
len Überschuss (Einnahmen minus Ausgaben) abge-
schlossen. Dieses Ergebnis wurde erreicht durch auf 
der einen Seite erfreulich gute Spendeneingänge and-
rerseits durch eine sehr sparsame Ausgabenpolitik.

Allerdings standen noch aus 2022 Corona-bedingte 
Projektmittel-Rücklagen zur Verfügung, die den Aus-
fall der bisher üblichen Krankenkassenförderung auf-
fangen konnten. Die Details entnehmen Sie bitte den 
Aufstellungen auf den nächsten Seiten. 

Die Einnahmenseite zusammengefasst:
• Alle Mitgliedsbeiträge ca. 95,5 Tsd. €
• Spenden ca. 59,5 Tsd.
• Förderungen ca. 28,5 Tsd.
• Erstattung Freundeskreis Camphill ca. 8,5 Tsd. €
• Auflösung Projektrücklagen ca. 34 Tsd. €

Die Einnahmen liegen mit insgesamt 226.161,59 € 
etwa 3 Tsd. unter dem budgetierten Ansatz.

Sehr erfreulich ist der weiterhin gute Spendeneingang. 
Ein herzliches Dankeschön an unsere Spender*innen!

Die wesentlichen Positionen auf der Ausgabenseite:
• Beratungs- und Geschäftsstelle ca. 143 Tsd. € *
• Sozialpolit. Interessenvertretung ca. 25,5 Tsd. €

Jubiläum der Stiftung ergab sich die glückliche Fügung, 
dass die Gemeinschaft Altenschlirf mit Schuberts Lie-
derzyklus „Die schöne Müllerin“ als integrativem Eu-
rythmie-Projekt eine Tournee durch 11 Lebensgemein-
schaften mit 15 Aufführungen bundesweit plant. Alle 
Menschen dieser Einrichtungen und deren Umgebung, 
unabhängig von den persönlichen Fähigkeiten, kön-
nen an diesem Ereignis teilnehmen. Die Finanzierung 
der Tournee ist das Geschenk der Stiftung Lauenstein 
zum 30-jährigen Jubiläum. Damit soll mindestens 1.000 
Menschen mit Assistenzbedarf die kulturelle Teilhabe 
an diesem Eurythmie-Projekt ermöglicht werden.

https://www.stiftung-lauenstein.de

Aus den Regionen

Region Nord
(Wolf Tutein, Ilka Kloss)
Die Zusammenarbeit der Arbeitsgruppe Region Nord 
zeichnet sich durch große Konstanz aus. Auch über 
den Einsatz über die Region hinaus sind wir im re-
gelmäßigen Austausch zu aktuellen Geschehnissen 
und Fragen. Als sehr wertvoll, stärkend und berei-
chernd erleben wir die stabile Netzwerkarbeit mit den 
Vertreter*innen des Anthropoi Bundesverbands, die 
sich auch in unserem Kreis tatkräftig engagieren.
So haben wir an sieben Tagen für vier Stunden on-
line und in Präsenz gearbeitet. Die Themen aus dem 
vergangenen Jahr begleiten uns weiterhin. Große 
ernsthafte Sorgen bewegen uns rund um das Woh-
nen, Arbeiten und die Begleitung von Menschen mit 
schwerst-mehrfachem Assistenzbedarf und die Men-
schen, die älter sind und deren Pflegebedarf steigt. 
Das Wissen davon reicht nicht mehr aus. Wir sind drin-
gend aufgerufen, neue Wohn- und Begleitungsformen 
und -Konzepte nicht nur zu entwickeln, sondern zu 
schaffen!

Auf unserem regionalen Selbsthilfetag Ende Oktober 
mit dem Thema: „Selbstbestimmung und Fürsorge im 
Dialog“ waren wir Gast bei ZusammenLeben e.V. in 
Hamburg. Herr Reinhard Sprang von der Emil-Molt-
Akademie Berlin hat fast 50 Teilnehmende mit seinem 
Vortrag und bestens vorbereiteten Fragen für die Ge-
sprächsgruppen zu einem intensiven Gedankenaus-
tausch zwischen Angehörigen, Mitarbeitenden und 
Menschen mit Assistenzbedarf angeregt. Die vier Ent-
wicklungsmotive der Menschen, unsere Haltung und 
Grenzen und die zentralen Fragen: „Was willst Du“, 

https://www.stiftung-lauenstein.de


Anthropoi Selbsthilfe – Bundesvereinigung Selbsthilfe im anthroposophischen Sozialwesen e. V.

Jahresbericht 2023 | 11

• Kostenerstattung Vorstandsarbeit ca. 7,5 Tsd. € **
• PUNKT UND KREIS / informiert! ca. 28,5 Tsd. €
• Öffentlichkeitsarbeit, Projekte ca. 8,5 Tsd. €
• Kosten Spendenbriefe (Fundraising) ca. 8,5 Tsd. €
• Sonstiges ca. 5 Tsd.

Die Ausgaben konnten mit insgesamt 237.098,61 € 
knapp 18 Tsd. € unter dem Budget gehalten werden.

* Hier sind Personalkosten, Miete, IT u.ä. enthalten.
** Hier ist nur der in Geld zu bemessende Teil des Aufwands für 
Anthropoi Selbsthilfe abgebildet, wie bei Selbsthilfeorganisati-
onen üblich.  Die Vorstandsmitglieder von Anthropoi Selbsthil-
fe arbeiten ehrenamtlich, sie erhalten nur ihre Kosten erstattet. 

Die Details zu den Finanzen finden Sie auf den folgen-
den Seiten.
 

Förderungen
(Alfred Leuthold)

Folgende Förderungen erhielt Anthropoi Selbsthilfe im 
Jahr 2023:
• Zuwendungen der Stiftung Lauenstein für das 

mittelpunkt-Projekt und den Nachdruck des 
Selbst-Stärkungs-Heftes. (Die Details finden Sie 
auf Seiten 7 / 8).

Die in den Vorjahren erhaltene Selbsthilfeförderung 
nach § 20h SGB V (Pauschalförderung der GKV-Ge-
meinschaftsförderung) konnte in 2023 wegen erhöh-
ter nicht erfüllbarer Anforderungen leider nicht in An-
spruch genommen werden.

~~~~~

Berlin, im März 2024 
Der Vorstand von Anthropoi Selbsthilfe – Bundes-
vereinigung Selbsthilfe im anthroposophischen 
Sozialwesen e. V. 
Andreas Enke, Dr. Maya Halatcheva-Trapp, Volker 
Hauburger, Jutta Neuhauser-Wichtler

Impressionen vom  

Anthropoi Selbsthilfe Tag 

7.10.2023 in Dortmund
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Vermögensübersicht zum 31.12.2023

Jahresabschluss 2023

Die Darstellung des Jahresabschlusses ist eine erweiterte Einnahmen-Ausgaben-Rechnung. Um eine bessere Ab-
grenzung zwischen den Jahresabschlüssen zu schaffen, werden z. B. Verbindlichkeiten (= unbezahlte Eingangs-
rechnungen) und Rückstellungen (= dem Jahr zuzuordnende noch erwartete Ausgaben im Folgejahr) gebucht 
sowie bei Investitionen statt der Ausgaben Abschreibungen (AfA) gebucht. In die Darstellung der Vermögensüber-
sicht fließt dies ein.

Alle Beträge in EURO.

Erläuterungen zur Vermögensübersicht zum 31.12.2023

31.12.2023 31.12.2022 Anm.

Bestandskonten Aktiva

320 Büroeinrichtung/IT 2.443,90 3.717,90 1
340 Geringwertige Wirtschaftsgüter (GWG) 0,00 0,00

920 Kasse 271,62 80,75

945 Bank für Sozialwirtschaft 1 25.772,74 98.022,89 2
946 Bank für Sozialwirtschaft 2 (Spendenkonto) 37.346,80 3
950 Postbank 20.407,21 25.740,86 4

SUMME Aktiva 86.242,27 127.562,40

Bestandskonten Passiva

1002 Betriebsmittelrücklage 44.350,00 44.350,00 5
1010 Rücklagen ideeller Bereich (Projekte) 0,00 34.400,00 6
1080 Ergebnisvorträge allgemein

(Vereinsvermögen u. GuV-Ergebnisse Vorjahre)
31.059,79 31.013,48

1220 Rückstellungen 3.300,00 9.601,55 7
1340 Verbindlichkeiten 7.437,44 8.151,06 8

Jahresüberschuss 95,04 46,31
SUMME Passiva 86.242,27 127.562,40

Anm. Position Erläuterungen
1 Büroeinrichtung/IT Anlagen-Restwerte nach vorgenommener Abschreibung
2 Bank für Sozialwirtschaft 1 Geschäftsgirokonto Guthaben am 31.12.2023
3 Bank für Sozialwirtschaft 2 Spendenkonto neu seit April 2023,  Guthaben am 31.12.2023
4 Postbank Geschäftsgirokonto Guthaben am 31.12.2023
5 Betriebsmittelrücklage entspricht Ausgaben für Miete und Personal für ca. 4 Monate
6 Rücklagen ideeller Bereich (Projekte) im Gegensatz zu den Vorjahren waren keine Projektmittelrücklagen 

möglich
7 Rückstellungen für Inflationsausgleichsprämien statt Jahressonderzahlungen 2023 an 

Angestellte
8 Verbindlichkeiten für Rechnungen aus 2023, die erst in 2024 bezahlt wurden, vor allem 

PUNKT UND KREIS Weihnachten 2023.
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Einnahmen 2023

Jahresabschluss 2023

Erläuterungen zu den Einnahmen 2023

Alle Beträge in EURO.

Konto Bezeichnung IST 2023 Budget 2023 IST 2022  Anm.
2110 Beiträge ordentliche Mitglieder 88.998,00 90.000,00 92.735,50 1
2115 Beiträge Fördermitglieder 6.451,00 6.000,00 6.261,00 2
2301 Zuschüsse Krankenkassen 0,00 0,00 25.000,00 3
2302 Zuschüsse Stiftungen 28.425,59 30.500,00 27.500,00 4
2303 Camphill Kostenerstattung 8.520,00 8.520,00 8.340,00 5
2400 Andere Einnahmen 0,00 0,00 4.053,42
2422 Auflösung von Rückstellungen 0,00 0,00 0,00
2423 Auflösung von Rücklagen 0,00 0,00 0,00
2424 Auflösung Projektmittel-Rücklagen 34.400,00 34.400,00 46.900,00 6
3220 -
3225 Spenden gesamt 59.367,00 60.000,00 60.755,00 7

226.161,59 229.420,00 271.544,92Einnahmen gesamt

Anm. Position Erläuterungen
1 Beiträge ordentliche Mitglieder In 2023 hatten wir 49 ordentliche Mitglieder
2 Beiträge Fördermitglieder Stand 31.12.2023: 92 Fördermitglieder, davon 6 Menschen mit 

Assistenzbedarf
3 Zuschüsse Krankenkassen wegen erhöhter nicht erfüllbarer Anforderungen leider nicht mehr 

möglich (Gesundheitsbezogene Selbsthilfeförderung gem. § 20h SGB V)

4 Zuschüsse Stiftungen Stiftung Lauenstein: mittelpunkt-Schreibwerkstätten 
€ 25.500 sowie Nachdruck Selbststärkungsheft (BTHG-Info nicht 
realisiert)

5 Camphill Kostenerstattung Vereinbarungsgemäß bezahlt der Freundeskreis Camphill für 
Dienstleistungen der Beratungs- und Geschäftsstelle für eigene 
Vereinszwecke.

6 Auflösung Projektmittel-Rücklagen  Aus dem Ergebnis von 2022 waren diese Rücklagen für Projekte 
eingestellt worden; Auflösung zum 31.12.23

7 Spenden Erfreulicherweise sind uns unsere Spender*innen treu geblieben. Vielen 
Dank!
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Ausgaben 2023

Jahresabschluss 2023

Konto Bezeichnung IST 2023 Budget 2023 IST 2022 Anm.
2500 AfA Betriebsausstattung 1.274,00 1.300,00 146,71 10
2501 Sofortabschreibung GWG 481,92 0,00 0,00
2550 - 57
+2570

Personalkosten gesamt 
inkl. Lohnbuchführung

128.723,25 125.084,40 134.172,68 11

2561 Reisekosten Arbeitnehmer 543,85 1.500,00 435,35 12
2661 Miete 3.960,00 3.960,00 3.960,00
2664 Reparaturen/Instandhaltung 0,00 300,00 0,00
2701 Büromaterial 350,07 1.000,00 600,65
2702 Post 2.408,14 2.300,00 1.713,77 13
2703 Telekommunikation 1.222,94 1.200,00 1.029,26
2704 GEZ + Arbeitssicherheit 713,30 800,00 394,89 14
2710 Geräte/IT/Software 2.001,53 3.500,00 1.629,03 15
2720 Büromöbel 0,00 300,00 0,00
2730 Schulungskosten Mitarbeiter 0,00 500,00 455,00
2752 Beiträge an Verbände 2.609,31 2.800,00 2.606,81 16
2800 Druck und Versand PUNKT UND KREIS / 

informiert!
23.722,21 26.000,00 22.571,00 17

2801 Redaktion Mitgliederzeitschrift 668,25 1.200,00 1.020,50 18
2802 Druck Mittelpunktseiten 4.280,00 4.300,00 4.280,00 19
2810 ÖA Online-Auftritt 596,16 1.200,00 1.434,28 20
2811 ÖA Broschüren 3.273,84 4.000,00 11.620,31 21
2812 Künstlersozialkasse 185,93 200,00 157,92
2820 Jahrestagung inkl. MV 1.993,24 2.200,00 3.263,58 22
2821 Sonstige Veranstaltungen 0,00 0,00 0,00
2823 mittelpunkt-Schreibwerkstatt 2.547,02 3.000,00 760,44 23
2830 Regionalarbeit Sonstige 0,00 500,00 73,20 24
2831 Regionaltagungen 0,00 500,00 27,49 24
2901 Periodenfremder Aufwand 0,00 0,00 0,00
2910 Fachliteratur 248,80 300,00 275,95
2915 Bankgebühren und Sollzinsen 404,84 700,00 551,37 25
2916 Gebühren Rücklastschriften 0,00 0,00 0,00
2920 Kosten Fundraising 8.459,05 8.200,00 7.659,30 26
2925 Andere Kosten 297,54 300,00 137,27
2950 Versicherungen 627,83 700,00 680,89
2960 Honorare Soz.pol.Interessenvertr. 25.151,86 32.000,00 27.132,01 27
2965 Reisekosten Soz.pol.Intersssenv. 333,70 1.000,00 153,90 28
2970 Vorstandsarbeit 7.487,97 12.000,00 6.155,05 29
3251 Spenden gezahlt 1.500,00 1.500,00 2.000,00 30

226.066,55 244.344,40 237.098,61 31Ausgaben gesamt

Alle Beträge in EURO.
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Erläuterungen zu den Ausgaben 2023

Anm. Position Erläuterungen
10 AfA Betriebsaustattung Abschreibungen für IT aus 2021 bis 2023
11 Personalkosten gesamt inkl. Sonderzahlungen Inflationsausgleichsprämie
12 Reisekosten Arbeitnehmer durch vermehrte Onlinekonferenzen weniger als geplant
13 Post wg. Versand Selbststärkungsheft erhöhtes Paketaufkommen
14 GEZ + Arbeitssicherheit externe Kosten f. Arbeitssicherheit unregelmäßig
15 Geräte/IT/Software Geringe IT-Wartungskosten in 2023
16 Beiträge an Verbände Anthropoi Selbsthilfe ist Mitglied bei: BAG Selbsthilfe, Dt. 

Behindertenrat, Paritätischer Gesamtverband, gesundheit aktiv
17 Druck und Versand

PUNKT UND KREIS / informiert!
Kosten für "informiert!" und anteilige Kosten für Druck + Versand der 
Zeitschrift PUNKT UND KREIS

18 Redaktion Mitgliederzeitschrift die meisten Konferenzen sind online, nur wenige Präsenztreffen der 
Gesamtredaktion

19 Druck mittelpunktseiten Die mittelpunkt-Seiten sind Teil unseres mittelpunkt-Projektes, 
finanziert durch die Förderung der Stiftung Lauenstein

20 ÖA Online-Auftritt Webhosting und regelmäßige Wartung/Pflege durch Dienstleister

21 ÖA Broschüren vor allem Nachdruck des Selbststärkungsheftes (extra finanziert durch 
Stiftung Lauenstein)

22 Jahrestagung inkl. MV konnte sehr preiswert in den Werkstätten Gottessegen Dortmund 
durchgeführt werden (danke!)

23 mittelpunkt-Schreibwerkstatt Nur Reise- und Sachkosten; andere Kosten des Projekts sind anders 
kontiert (z.B. Personalkosten). Aktivitäten siehe im Berichtsteil.

24 Regionalarbeit Sonstige +
Regionaltagungen

Siehe im Berichtsteil. Es wurden keine Kosten abgerechnet.

25 Bankgebühren und Sollzinsen Durch Einrichtung des separaten Spendenkontos konnten wir den 
steigenden Gebühren gegensteuern

26 Kosten Fundraising 3 Spendenbriefe; steigende Kosten des Handlings + Portos
27 Honorare Soz.pol. Interessenvertr. inkl. Honorare für Rechts-Erstberatung f. Mitglieder (seit 2023)
28 Reisekosten Soz.pol. Interessenv. meistens Treffen in Berlin oder Onlinekonferenzen
29 Vorstandsarbeit Der Vorstand von Anthropoi Selbsthilfe arbeitet ehrenamtlich. Er erhält 

nur die entstandenen Kosten erstattet. Hier Kosten der 4 Präsenz-
Vorstands-Sitzungen und sonstige Reisekosten. Ansonsten regelmäßige 
Online-Konferenzen.

30 Spenden gezahlt für die 3 Fachstellen für Gewaltprävention je 500€
31 Ausgaben gesamt Das Jahresergebnis ist mit 95,04 € minimal positiv und in der 

Vermögensübersicht als Jahresüberschuss ausgewiesen. Dieses Ergbenis 
war allerdings nur möglich dank der Projektmittelrücklage aus dem 
Vorjahr.
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Budget 2024

Konto Bezeichnung Budget 2024 IST 2023 Anm
Einnahmen
2110 Beiträge ordentliche Mitglieder 100.400,00 88.998,00 1
2115 Beiträge Fördermitglieder 8.000,00 6.451,00 2
2301 Zuschüsse Krankenkassen 0,00 0,00 3
2302 Zuschüsse Stiftungen 48.000,00 28.425,59 4
2303 Camphill Kostenerstattung 8.700,00 8.520,00 5
2400 Andere Einnahmen 0,00 0,00
2424 Auflösung Projektmittelrücklagen 0,00 34.400,00 6
3220-25 Spenden gesamt 60.000,00 59.367,00 7

225.100,00 226.161,59

Ausgaben
2500 AfA Betriebsausstattung 1.300,00 1.274,00 10
2501 Sofortabschreibung GWG 0,00 481,92
2550-57
+2570

Personalkosten gesamt inkl. Lohnbuchführung 130.071,13 128.723,25

2561 Reisekosten Arbeitnehmer 2.700,00 543,85 11
2661 Miete 3.960,00 3.960,00
2664 Reparaturen/Instandhaltung 300,00 0,00
2701 Büromaterial 500,00 350,07
2702 Post 2.000,00 2.408,14 12
2703 Telekommunikation 1.250,00 1.222,94
2704 GEZ + Arbeitssicherheit 100,00 713,30 13
2710 Geräte/IT/Software 3.400,00 2.001,53 14
2720 Büromöbel 100,00 0,00
2730 Schulungskosten Mitarbeiter 300,00 0,00
2752 Beiträge an Verbände 2.700,00 2.609,31 15
2800 Druck + Versand PUNKT UND KREIS/informiert! 26.000,00 23.722,21 16
2801 Redaktion Mitgliederzeitschrift 1.200,00 668,25 17
2802 Druck Mittelpunktseiten 4.300,00 4.280,00 18
2810 ÖA Online-Auftritt 800,00 596,16 19
2811 ÖA Broschüren 1.000,00 3.273,84 20
2812 Künstlersozialkasse 200,00 185,93
2820 Jahrestagung inkl. MV 5.700,00 1.993,24 21
2821 Sonstige Veranstaltungen 0,00 0,00 
2823 mittelpunkt-Schreibwerkstatt 3.000,00 2.547,02 22
2830 Regionalarbeit Sonstige 500,00 0,00 
2831 Regionaltagungen 1.000,00 0,00 23
2910 Fachliteratur 300,00 248,80
2915 Bankgebühren und Sollzinsen 600,00 404,84 24
2920 Kosten Fundraising 8.350,00 8.459,05 25
2925 Andere Kosten 800,00 297,54 
2950 Versicherungen 700,00 627,83
2960 Honorare Soz.pol.Interessenvertr. 30.000,00 25.151,86 26
2965 Reisekosten Soz.pol.Interessenv. 500,00 333,70 27
2970 Vorstandsarbeit 9.000,00 7.487,97 28
3251 Spenden gezahlt 1.500,00 1.500,00 29
Ausgaben gesamt 244.131,13 226.066,55 

-19.031,13 95,04 30

Einnahmen gesamt:

  Einnahmen minus Ausgaben:
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Anm Erläuterungen zum Budget 2024
Zu den Einnahmen 2024

1 Durch Beschluss MV 2023 etwas höhere Einnahmen trotz Rückgang d. ord. Mitglieder von 49 auf 47
2 Durch intensive Werbung im Nov. 2023 konnten eine Reihe neue Fördermitglieder gewonnen werden.
3 Keine Förderung mehr
4 Stiftung Lauenstein: Förderung mittelpunkt-Projekt; + es wurden weitere Förderanträge gestellt.
5 Jährliche Erhöhung lt. Dienstleistungsvertrag

6 Da es aus 2023 keine Projektmittelrücklagen gibt, entfällt diese Position in 2024
7 Wir sind guter Dinge bei dieser Planung.

Zu den Ausgaben 2024
10 Abschreibungen Vorjahre und von ggf. IT-Neuanschaffungen

11 höher wg. geplanter Teilnahme an Int. Tagung in Dornach (Anthroposophic Council)

12 wir rechnen mit weniger Paketaufkommen als 2023

13 Keine Arbeitsicherheitsprüfungen in 2024 geplant
14 Preiserhöhungen + durch Personalveränderungen in 2024 erhöhter IT-Administrationsaufwand

15 BAG Selbsthilfe, Parität, gesundheitaktiv
16 Hier immer Unsicherheit der Anzeigeneinnahmen
17 Präsenz-Redaktionssitzungen noch unklar
18 finanziert durch Stiftung Lauenstein
19 Webprovider, Wartungskosten + technische Änderungen durch externen Dienstleister
20 BTHG-Info Nr. 7 geplant (hier Druckkosten)

21 Anthropoi Selbsthilfetag in München: mit mehr Teilnehmenden und höheren Kosten wird gerechnet

22 hier nur spezifische Sachkosten

23 Wir rechnen mit Kosten durch Tagungen in den Regionen

24 teilweise weiterhin steigende Bankgebühren
25 es werden wieder 3 Spendenbriefe geplant; inkl. erforderlichem Briefpapier

26 inkl. BTHG-Info Nr. 7, Rechts-Erst-Beratung f. Mitglieder
27 inkl. Teilnahmegebühren an Veranstaltungen
28 in 2024 insgesamt nur 3 Präsenztreffen geplant. Ansonsten Onlinekonferenzen.
29 an die 3 Fachstellen für Gewaltprävention

30 Das vsl. Minus muss durch frühere Jahresüberschüsse ausgeglichen werden.

Erläuterungen zum Budget 2024
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Mitglieder von Anthropoi Selbsthilfe

Stand 1. Januar 2024:  47 ordentliche Mitglieder

Kurzbezeichnung   |   Mitgliedsverein

Region Nord (Bremen, Hamburg, Niedersachsen, Schleswig-Holstein, Mecklenburg-Vorpommern)
• Adolphshof   |   Gut Adolphshof - Sozialtherapie gemeinnützige GmbH
• Bahrenhof   |   Werkgemeinschaft Bahrenhof e.V.
• Bauckhof   |   Förderverein Bauckhof Stütensen Sozialth. Gemeinschaft e.V.
• Birkenhof   |   Förderverein Birkenhof e.V.
• Eichenhof, Alveslohe   |   Förderverein Eichenhof e.V.
• Franziskus   |   Förderverein Franziskus e.V.
• Friedrich-Robbe-Institut Hamburg   |   Verein der Förderer des Friedrich-Robbe-Institut e.V.
• Grebinsrade   |   Lebens- und Werkgemeinschaften Grebinsrade e.V.
• Hermann-Jülich-Werkgemeinschaft   |   Hermann-Jülich-Werkgemeinschaft e.V.
• Johannishag   |   Lebensgemeinschaft Johannishag e.V.
• Kiel   |   Werk- und Betreuungsgemeinschaft Kiel e.V.
• Lichtblick   |   Lichtblick e.V.
• Martinsschule   |   Freie Martinsschule Hannover e.V.
• Parzival-Hof   |   Förderverein Leben und Arbeiten e.V.
• Seewalde   |   Vereinigung der Eltern und Freunde der Lebensgemeinschaft Seewalde e.V.
• Tragende Gemeinschaft   |   Tragende Gem. zur Förderung seelenpflege-bedürftiger Menschen e.V.
• Vogthof   |   Sozialtherapeutische Lebensgemeinschaft Ammersbek e.V.
• ZusammenLeben   |   Förderverein ZusammenLeben e.V.

 
Region Berlin / Brandenburg
• Berlin   |   Interessengemeinschaft zur Förderung von Menschen mit Behinderung e. V.
• Freundeskreis Camphill e. V.: Camphill Alt-Schönow
•  Thomas-Haus Berlin

 
Region Sachsen / Sachsen-Anhalt / Thüringen
• Wickersdorf   |   Förderkreis Lebensgemeinschaft Wickersdorf e. V.
• Freundeskreis Camphill e. V.: Markus-Gemeinschaft, Hauteroda

 
Region Nordrhein-Westfalen
• Christopherus-Haus   |   Förderverein für das Christopherus-Haus e.V. Dortmund, Bochum, Witten
• Eichhof, Much   |   Freundeskreis Lebensgemeinschaft Eichhof e.V.
• Elfenborn   |   Freundeskreis Elfenborn e. V.
• Troxler-Schule   |   Troxler Schule Wuppertal e.V.
• Freundeskreis Camphill e.V.:   Camphill Dorfgemeinschaft Sellen
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Region Hessen
• Albrecht-Strohschein-Schule   |   Verein für heilende Erziehung und Therapie e.V.
• Altenschlirf   |   Michael-Verein Förderkreis der Gemeinschaft Altenschlirf e.V.
• Bingenheim   |   Elternschaft der Lebensgemeinschaft Bingenheim e.V.
• Christophorus-Schule   |   Schulverein Heilpadagogische Schulen Mühltal e.V.
• Heydenmühle   |   Heydenmühle e.V.
• Kehna   |   Freundeskreis der Gemeinschaft in Kehna e.V.
• Lebensweg   |   Projekt Lebensweg e.V. Verein zur Förderung des Lebens  

   seelenpflegebedürftiger Menschen nach der Schulzeit
• Michael-Schule   |   Heilpädagogischer Verein Haus Michael e.V.
• Sassen / Richthof   |   Interessengemeinschaft Sassen und Richthof e.V.

 
Region Saarland / Rheinland-Pfalz
• Freundeskreis Camphill e. V.: Camphill Lebensgemeinschaft Königsmühle

 
Region Baden-Württemberg
• Am Bruckwald   |   Förder- und Freundeskreis Am Bruckwald e.V.
• Auenhof   |   Freunde und Förderer der sozialtherapeutischen Einrichtung Auenhof e.V.
• Haus Tobias   |   Eltern- und Freundeskreis Haus Tobias Freiburg e.V.
• Kandern   |   Eltern- und Freundeskreis der Werksiedlung St.Christoph Kandern / Niederweiler e.V.
• Karl-Schubert-Schule   |   Karl-Schubert-Schule e.V.
• Karl-Schubert-Gemeinschaft   |   Karl-Schubert-Gemeinschaft e.V.
• Laufenmühle   |   Angehörigen- und Freundeskreis der Christopherus Lebens- und Arbeitsgemeinschaft 

   Laufenmühle e.V.
• Lautenbach   |   Freundeskreis Lautenbach e.V.
• Tennental   |   Freundeskreis der Tennentaler Gemeinschaften e.V.
• Freundeskreis Camphill e.V.:   Camphill Dorfgemeinschaft Hermannsberg
•  Camphill Dorfgemeinschaft Lehenhof
•  Camphill Schulgemeinschaften (Brachenreuthe, Bruckfelden, Föhrenbühl)

 
Region Bayern
• Bühel   |   Eltern- und Freundeskreis Siedlung Bühel e.V.
• Friedel-Eder-Schule   |   Friedel-Eder-Schule e.V.
• Lindengarten   |   Förder- und Freundeskreis Lindengarten e.V.
• Münzinghof   |   Förderverein Münzinghof e.V.
• Freundeskreis Camphill e.V.:   Camphill Dorfgemeinschaft Hausenhof
•  Karl-König-Schule Nürnberg
•  Goldbach-Werkstatt Nürnberg



Anthropoi Selbsthilfe – Bundesvereinigung Selbsthilfe im anthroposophischen Sozialwesen e. V.

20 |  Jahresbericht 2023

Anthropoi Selbsthilfe Tag 2024

am Samstag, 8. Juni 2024 | 10 - 16 Uhr 
in der Friedel-Eder-Schule München

Selbstbestimmt leben nach der Schule 
Vielfalt von Wohnen, Arbeiten und Betreuung

Für Menschen mit und ohne Assistenzbedarf.
Mit Infos zur Vielfalt der Wohnmöglichkeiten, der Arbeitsplätze 
und zu den Betreuungsformen für junge Menschen mit Assis-
tenzbedarf nach dem Ende der Schulzeit.

Mit Mitgliederversammlung.

Sie sind herzlich willkommen! 
https://anthropoi-selbsthilfe.de > Veranstaltungen

Informationsmaterialien

Als Drucksachen bei uns kostenfrei bestellbar bzw. zum Download von unserer Website:

• Info-Broschüre „Anthropoi Selbsthilfe“
• Info-Broschüre „Anthropoi Selbsthilfe in Einfacher Sprache“
• BTHG-Infos Nr. 1 – 6
• Betreuungsrecht Info Nr. 1 und Nr. 2
• Kindergeld-Info
• Zeitschrift PUNKT UND KREIS 4x jährlich

mit unserem Info- und Serviceblatt „informiert!“
• mittelpunkt-Magazin HALLO! Nr. 1 – 4, nur als Drucksachen
• mittelpunkt-Selbststärkungs-Heft, nur als Drucksache

Abonnieren Sie unseren monatlichen E-Mail-Newsletter!

Fördermitglied werden!

Telefon 030 / 80 10 85 18   |   info@anthropoi-selbsthilfe.de

Spenden!

Spenden-Konto Anthropoi Selbsthilfe IBAN: DE65 3702 0500 0003 2472 01 | BIC: BFSW DE33 XXX

https://anthropoi-selbsthilfe.de
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